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DER WINTER ALS KUNSTLER
Eisblumen am Fenster! Wenn schon die Dämmerung noch im

Zimmer schwebte und das trübe Zwielicht sie nur schwach erhellte,
konnte man doch vom Kinderbettchen aus die zarten Gebilde
betrachten, welche der Winter auf die Scheiben gezaubert hatte.
Während die Wärme des Ofens allmählich den Raum erfüllte,
begann das Blumenwunder feucht zu glänzen und sich leise
auszulöschen. Doch ehe man noch die Vergänglichkeit der schönen
Blätter und Blüten bedauert hatte, weckte schon der Garten neues
Entzücken. Die Sonne war inzwischen aufgegangen. Mit rosigem
Schein durchstrahlte sie den violetten Nebeldunst des Morgens.

Die Bäume standen ganz im Rauhreif. Welch ein Märchen jetzt der
Garten war! Noch heute kann ich es wie einst als Kind erleben,
dass dies vollkommene Reich der Phantasie, ein Wintermorgen, mich

ganz begeistert. Unbändige Lebenslust erwacht in mir. Nicht müde

werde ich, den ganzen Tag herumzutollen. Es ist die reine Wirkung
grosser Kunst, den Alltag in ein Fest zu verwandeln, jedem Ding
Schönheit und Bedeutung zu geben. Der Künstler Winter kann mir

dies Erlebnis schenken: dass ich in allem wieder Wunder,
tiefbeglückende Wunder sehe
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